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Notdienste
Sonnabend
Notsprechstunde, Frau Dr. Soliga, 
Am Mühlenhof 6, Stendal, Tel. 
03931/219314, Sa 9-11 Uhr.
Arzt Bereich Bismark-Kläden, 
Tel.0173/2005486, 7-15 Uhr;  
Tel.0173/2005486, 15-23 Uhr;  
Tel.0170/8348147, 23-7 Uhr.

Sonntag
Notsprechstunde, Dr. Macek, 
Am Sandberg 14, Stendal, Tel. 
03931/69880, So 9-11 Uhr.
Bereich Bismark-Kläden,             
Tel. 0175/7983452, 7-15 Uhr; 
Tel. 0176/68115522, 15-23 Uhr; 
Tel. 0163/9776042, 23-7 Uhr.
Arzt Bereich Osterburg, Dr. Zieg-
ler, Osterburg, Stendaler Chaussee 
17, Tel. 0 39 37/8 28 51, So 7-19 Uhr.
Arzt Bereich Osterburg, Dr. Pomm-
rich, Osterb., Krumker Weg 3, Tel. 0 39 
37/8 22 14, 8 49 39, So 19-Mo 7 Uhr.
Gas: Tel. 0800/4282266, Strom, 
Wasser, Wärme: Tel. 0800/0282266.
Wasserv. Gardel., 0 39 07/72 30, au-
ßer Dienstzeiten: Trinkwasser Gardel. 
01 71/7 36 68 00, Kalbe 01 71/7 36 68 
01; Abwasser 01 71/6 21 18 77.

Kirche
Evangelische Kirche
Bismark, So 10 Uhr, Goldene 
Konfirmation; Dobberkau, So 
14 Uhr, Taufe; Poritz, So 10 Uhr, 
Gottesdienst; Querstedt, So 
9 Uhr, Gottesdienst; Steinfeld, So 
10.30 Uhr, Gottesdienst.

Katholische Kirche
Arendsee, So 8.30 Uhr, Gottes-
dienst.

Neuapostolische Kirche
Bismark, So 9.30 Uhr, Gottes-
dienst.

Gratulation
Die Volksstimme gratuliert:

Sonnabend
Badingen: Gerda Müller (76), 
Bismark: Anny Pattloch (87), 
Gerhard Timme (76), 
Kläden: Ursula Lubitz (71), 
Kremkau: Johanna Guschal (80).

Sonntag
Käthen: Edeltraud Krüger (73), 
Schinne: Gisela Neumann (80), 
Späningen: Ursula Meier (71).

Meldungen

Bismark
Redaktion: 
Axel Junker (aju), Tel. + Fax: 0 39 31/ 
71 60 89, Fax: 0 39 31/6 38 99 88, Mobil: 
01 75/4 17 48 52 
axel-junker@pa-wienecke.de

Service-Agentur: 
Reisebüro Regina,  
Breite Straße 23, 39629 Bismark

Späningen (aju) l Um das Fa-
miliensportfest von Eintracht 
Späningen am 9. Juni entspre-
chend vorzubereiten, bittet der 
Eintracht-Vorstand heute um 9 
Uhr alle Vereinsmitglieder zu 
einem Arbeitseinsatz auf den 
Sportplatz. Gerätschaften wie 
Hacken, Harken, Schubkarren 
und eventuell Rasenmäher sind 
mitzubringen. Weiterhin bittet 
der Sportverein bis einschließ-
lich heute um die Anmeldung 
der Kinder, die zum Familien-
sportfest auf dem Sportplatz 
im Zelt übernachten möchten, 
im Friseursalon Weiße. Kinder 
unter sechs Jahren sollten einen 
Betreuer mitbringen.

Dobberkauer Räte 
tagen am 11. Juni
Dobberkau (aju) l Der Ortschafts-
rat von Dobberkau kommt am 11. 
Juni um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus zusammen. 
Im nichtöffentlichen Teil der Zu-
sammenkunft geht es um einen 
Pachtantrag in der Gemarkung 
Dobberkau.

Arbeitseinsatz für 
Familiensportfest

Seit vergangenem Jahr hält in der Bismarker Kinder-
krippe „Sonnenkäfer“ regelmäßig eine Holzeisenbahn. 
Mit der ging es auch am gestrigen Kindertag auf große 
Fahrt. „Die Eisenbahn wird von den Kindern sehr gut 

angenommen“, erzählt Krippenleiterin Waltraud Fran-
ke. „Mit der haben wir schon viele Ausflüge unternom-
men.“ Vor der gestrigen Fahrt gab es zunächst ein gesun-
des Frühstück mit Filinchen und Quark. Letzterer war 

mit Schnittlauch und Petersilie aus dem Garten der Son-
nenkäfer versehen. Von der Einheitsgemeinde gab es für 
Bismarks Jüngste am Kindertag verschiedenes Spielzeug 
(auf dem Bild im Karton). � Foto: Axel Junker

Bismarks Sonnenkäfer am Kindertag auf großer Fahrt

Gestern wurde der neue 
Raiffeisen-Markt in Bis-
mark offiziell eingeweiht. 
Erste Ideen wurden im 
Juni 2010 entwickelt, zwei 
Jahre später können die 
Kunden in einem moder-
nen Markt ihren Baustoff- 
sowie Haus-, Hof- und 
Gartenbedarf decken.

Von Axel Junker
Bismark l Vor 18 Tagen öffnete der 
neue Raiffeisenmarkt in Bismark 
bereits seine Pforten, gestern er-
folgte die offizielle Einweihung. 
Geschäftsführer Rüdiger Baehr 
nahm von zahlreichen Gratulan-
ten Blumen und Geschenke ent-
gegen, verteilte aber auch selbst 
Präsente, und zwar an seine Mit-
arbeiter. Neben Gutscheinen gab 
es einen großen Rahmen mit ei-
ner Bilderfolge zur Entwicklung 
des Bismarker Marktes. „Den habe 

ich selbst angebaut“, wies Baehr 
ausdrücklich auf die gelungene 
Hängung hin. „Was nicht unbe-
dingt meine Stärke ist.“

Stärke bewies die Raiffeisen-
Warengenossenschaft Stendal zu-
letzt bei den jüngsten Vorhaben in 

Gardelegen und Lüderitz – nun in 
Bismark. Man habe sich, so Baehr, 
auf die Zukunft eingestellt. Das 
Unternehmen investierte ins-
gesamt 700 000 Euro an seinem 
Standort in der Karl-Marx-Straße. 
„Wir haben ein wenig dazu beige-

tragen, die Stadt Bismark aufzu-
werten“, erklärte Rüdiger Baehr 
im Rahmen der gestrigen Ein-
weihung und verwies am Rande 
auf das umsatzstärkste Jahr des 
Unternehmens seit der Gründung 
im Jahr 1990.

Der neue Raiffeisen-Markt ver-
fügt über eine Verkaufsfläche von 
725 Quadratmetern. Das Objekt 
entstand im Rahmen des Ener-
gieeffizienz-Programmes, ergo 
mit Mitteln der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau. Dieses Programm 
fördert Investitionen der Initia-
tive „Energieeffizienz im Mittel-
stand“. Im Bismarker Raiffeisen-
Markt findet sich die Förderung 
unter anderem in der kompletten 
Ausstattung mit einer Fußboden-
heizung und in einer prägnanten 
Lichtkuppel wieder. Die Waren-
genossenschaft beschäftigt in 
Bismark fünf Mitarbeiter.

Rüdiger Baehr lobte bei der 
gestrigen Einweihung die gute 
Zusammenarbeit mit den Firmen, 
die zum größten Teil aus der Regi-
on kamen. Ebenso bedankte sich 
der Geschäftsführer für die Unter-
stützung der Einheitsgemeinde, 
der finanzierenden Bank, ebenso 
der Hausbank und natürlich bei 
seinen Mitarbeitern.

Mit neuem Markt auf die Zukunft eingestellt
Raiffeisen-Warengenossenschaft Stendal investierte am Standort Bismark insgesamt 700 000 Euro

Die Mitarbeiter Alexandra Erthner und Marco Lust präsentieren den 
großen Rahmen mit der Bilderfolge zur Entwicklung des Bismarker 
Raiffeisen-Marktes. �  Fotos: Axel Junker

Rüdiger Baehr empfängt die 
Glückwünsche von Dieter Burmeis-
ter (KSK-Vorstandsvorsitzender).

Die „Waldfüchse“ des Badinger 
Kindergartens verbrachten vor ei-
nigen Tagen einen interessanten 
Vormittag am Naturlehrweg in 
Hohenwulsch. Der Vorsitzende 
des Natur- und Heimatvereins 
Bismark/Kläden, Erwin Acker-
mann, erklärte uns im Infozen-
trum am Naturlehrweg die ver-
schiedenen Tierpräparate. So nah 
kommt man den Tieren nur sel-
ten. Ebenfalls besuchten wir das 
Bienenhaus. 

Werner Draheim, seit Jahren 
fachlicher Betreuer der Badin-
ger Waldfüchse und ehemaliger 
Revierförster, wanderte mit den 
Knirpsen der Kita „Wichtelhau-
sen“ den kleinen Naturlehrpfad 
entlang und erläuterte die ver-
schiedenen Lehrtafeln. Außerdem 
kennt er sich im Baum-Museum 
sehr gut aus und half unseren 
Kindern beim Zuordnen der ein-
zelnen Blätter. Nicht nur die Kin-
der erfuhren jede Menges Neues 

über die Natur vor der Haustür, 
auch die beteiligten Erzieherin-
nen und Eltern. 

Zum Abschluss gab es am Info-
zentrum in Hohenwulsch gegrill-
te Würstchen. Unseren Kindern 
kam diese Stärkung gerade recht. 
Zur allgemeinen Entspannung 
durften nach dem kleinen Imbiss 
alle Mädchen und Jungen noch 
ein Weilchen auf dem Hohen-
wulscher Sport- und Spielplatz 
herumtoben, bis es wieder zurück 
nach Badingen ging. 

Das war ein sehr schöner Vor-
mittag am Naturlehrweg in Ho-
henwulsch. Vielen Dank an Er-
win Ackermann vom Natur- und 
Heimatverein, an unseren Förster 
Werner Draheim und vor allem 
auch an Frau Kuhfahl, die zum 
wiederholten Mal den Transport 
der Badinger Waldfüchse über-
nommen hatte.
Britta Nagel, Kita-Leiterin
Badingen

Badinger „Waldfüchse“ 
bestaunen Tierpräparate

Kläden (aju) l Unter dem Motto 
„Kunterbunt“ steht am morgigen 
Sonntag die sechste Auflage von 
„Kelles Kinderfest“ in Kläden. 
Von 14 bis 17 Uhr dreht sich rund 
um den Schlossplatz alles um die 
Jüngsten. Für die Kinder stehen 
zahlreiche Stationen bereit, die 
mit lebensechten Märchenfigu-
ren ausgestattet sind. Dabei sind 
tolle Preise zu gewinnen. 

Weiterhin stehen Kutschfahr-
ten, Ponyreiten, Kinderschmin-
ken und eine Disko auf dem Pro-
gramm. An zwei Autos können die 
Mädchen und Jungen ihre male-
rischen Fähigkeiten ausprobieren. 
Ebenfalls treten die Tanzmäuse 
vom Stendaler „TV Popcorn“ auf. 
Alle Angebote sind kostenlos. Zu-
dem wird jedem Kind eine Brat-
wurst spendiert.

Für das Kuchenbüfett wird 
noch um Unterstützung gebeten. 
Der Erlös wird jedes Jahr für einen 
guten Zweck eingesetzt. In die-
sem Jahr kann sich die Abteilung 

Leichtathletik des Schinner SV 
Eintracht freuen. Wer sich noch 
kurzfristig mit einem Kuchen 

an der Aktion beteiligen möchte, 
wendet sich an Antje und Wolf-
gang „Kelle“ Mandelkow.

„Kelles“ Klädener Kinderfest: Ponyreiten, 
Spiel-Stationen und Autos bemalen
Morgen von 14 bis 17 Uhr rund um den Schlossplatz

Die Organisatoren des morgigen Klädener Kinderfestes: Antje und 
Wolfgang „Kelle“ Mandelkow.�    Archivfoto: Axel Junker

Meldungen

Bismark (aju) l In der Bismarker 
Stadtkirche wird am morgigen 
Sonntag goldene Konfirmation 
gefeiert. Der feierliche Gottes-
dienst beginnt um 10 Uhr.

Offene Türen             
auf dem Altmarkhof
Schäplitz (aju) l Der Altmarkhof 
in  Schäplitz hat morgen von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Die Mitglieder des 
Dorferneuerungsvereins halten 
Kaffee und Kuchen bereit. Zudem 
können der Bauerngarten und die 
Heimatstube aufgesucht werden.

Morgen ein Tag       
der offenen Tür
Kläden (aju) l Der Verein „Seni-
orentagesstätte-Schloss Kläden“ 
lädt morgen zu einem Tag der 
offenen Tür. Von 14 bis 17 Uhr be-
steht die Möglichkeit, sich in der 
Einrichtung umzuschauen.

Frauennachmittag 
mit Kremserfahrt
Meßdorf (aju) l Ein weiterer Meß-
dorfer Frauennachmittag steht 
am 11. Juni auf dem Programm. 
Um 14 Uhr geht es vom Bürger-
haus aus mit Kremser und Fahr-
rad in die nähere Umgebung, wie 
Organisatorin Ingetraud Dähne 
mitteilt. Wie gewohnt gibt es 
auch Kaffee und Kuchen.

Tanzvergnügen in  
der Bauernschänke
Hohenwulsch (aju) l Nach 
erfolgreicher Wiederaufnahme 
der Ü30-Partys in der Hohenwul-
scher Bauernschänke im Oktober 
2011 findet am 16. Juni ein 
weiteres Tanzvergnügen für die 
„reifere Jugend“ statt. Los geht 
es um 21 Uhr, wie Organisatorin 
Helga Gagelmann mitteilt.

Gottesdienst mit    
goldener Konfirmation

Bismark (aju) l Der Sommer hat 
noch nicht begonnen, dennoch 
werden in Bismark bereits Seni-
oren-Weihnachtsfeier (5. Dezem-
ber) und Weihnachtsmarkt (8. 
Dezember) vorbereitet. Ortsbür-
germeister Eduard Stapel lädt am 
13. Juni um 19 Uhr ins Bismarker 
Bürgerhaus zu einer ersten Be-
sprechung ein. „Es gab Anfra-
gen, schon vor der Sommerpause 
und nicht erst im Herbst mit den 
Planungen zu beginnen“, erklärt 
Stapel. Eingeladen sind alle Ver-
eine aus Bismark, Döllnitz, Po-
ritz und Arensberg sowie sons-
tige Engagierte, die sich an der 
Vorbereitung und Durchführung 
der beiden Ereignisse beteiligen 
möchten.

Vorbereitung auf 
Weihnachtszeit

Bismark (aju) l Das Magdeburger 
Electronic Commerce Zentrum 
bietet am 27. Juni von 15 bis 17 Uhr 
am Sitz des Ingenieurbüros Bis-
mark (IBB) einen Lehrgang zum 
Thema „IT-Sicherheit bei Smart-
phones – Alles im Griff?“ an. An-
meldungen zu der kostenfreien 
Veranstaltung sind bis zum 26. 
Juni unter www.md-ecz.de/an-
meldung möglich. 
Haben Sie sich schon einmal 
Gedanken zur IT-Sicherheit bei 
Smartphones beziehungsweise 
Handys gemacht? Wie wahr-
scheinlich ist es, heute Opfer einer 
Attacke zu werden? Malware und 
Spyware für Smartphones sind 
ein immer größer werdendes Pro-
blem. Dazu kommen Phishing-
Attacken, meist per E-Mail. Eine 
Studie von 2011 besagt, dass Nut-
zer, die eine Phishing-E-Mail auf 
ihrem Telefon lesen, dreimal so 
häufig ihre geheimen Daten ein-
geben wie PC-Nutzer. In einem 
Seminar werden diese und andere 
Fragestellungen aufgegriffen und 
diskutiert.

Lehrgang zur   
IT-Sicherheit

Leserpost


